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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Telefon 112 (Krankentransport,
Telefon 0441/19222)

KRISENINTERVENTIONSTEAM
(KIT) WESERMARSCH

Tel. 04401/50587070

APOTHEKEN

Apotheke Einswarden, Lange
Straße 94, Nordenham, Tel.
04731/951111

ÄRZTE

Ab 19 Uhr ärztlicher Bereit-
schaftsdienst unter Tel. 116117

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienst, Tel. 0441/21006345,
außerhalb dieser Zeit Notfallruf-
nummer, Tel. 116117

GIFTINFORMATIONSZENTRUM-
NORD

Tel. 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE GROßLEIT-
STELLE FÜR DIE WESER-
MARSCH

Für Sprech- und Hörgeschädigte,
112 oder 0441/19222

OOWV

Notdienst: Tel. 04401/6006

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Brake
15.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus:
Bilderbuchkino „Vampirchen hat
im Dunkeln Angst“
18 Uhr, Kompetenzzentrum am
St.-Bernhard-Hospital: Vortrag
zum Thema „Bauchwandbrüche“,
von Tobias Martens

KONZERTE

Brake
19 Uhr, Schiffahrtsmuseum,
Haus Borgstede & Becker: Piet
Gorecki-Quartett – Konzert zum
Valentinstag

AUSSCHÜSSE

Brake
16.30 Uhr, Feuerwehrtechnische

Zentrale: Sitzung des Ausschus-
ses für öffentliche Ordnung und
Feuerwehr; 18 Uhr Sitzung des Be-
triebsausschusses Rettungswe-
sen; Otto-Hahn-Straße 13

BERATUNGEN

Brake
Senioren- und Pflegestützpunkt
Brake: Offene Sprechstunde; Tel.
04401/8294820, 8.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 15.30 Uhr
Integrationszentrum Brake und
umzu: 8 bis 18 Uhr
Nachbarschaftstreff „Vogelnest“:
Sprechstunde von 9 bis 12 Uhr
Arbeiterwohlfahrt: Erziehungsbe-
ratung sowie anerkannte Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Tel.
04401/93790, info@beratungs-
stelle-brake.de
Anerkannte Schwangerschafts-
konfliktberatung: Bürgermeister-
Müller-Straße 10, Tel.

04401/930160, 9 bis 16 Uhr, Be-
ratungsstelle „Donum vitae“
Bürgerservice Fundsachenverwal-
tung: 8 bis 12 Uhr, Rathaus
Caritas-Servicebüro für Senioren:
Rathaus, Zimmer Nr. 15
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung; Krebsberatung Weser-
marsch: Ulmenstraße 1, täglich
unter 04401/2292
Kreuzbundgruppe Brake: Gruppen-

stunde der Selbsthilfegruppe, Tel.
Kontakt: 04401/855351, 19 Uhr,
St. Marien Kirche (Pfarrheim)
Migrationsberatung: Tel.
04401/829120; mail@refugium-
wesermarsch.de, 9 bis 15 Uhr, Re-
fugium Wesermarsch, Grüne Stra-
ße 5

JUGEND

Brake
14.15 Uhr, Kindergarten „Braker
Butjer“:Musikschule Weser-
marsch, Musikalische Früherzie-
hung für Vierjährige
14.30 bis 15.30 Uhr, Grundschule
Harrien: Nachhilfe für Grundschü-
ler, Infos unter Tel. 04401/72385

SONSTIGES

Brake
Rathaus: Archiv der Stadt Brake,
Besuch nach telefonischer Abspra-
che unter Tel. 04401/102250

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Brake
15 bis 19.30 Uhr, Feuerwehr-
technische Zentrale: Blutspen-
de, DRK
15 Uhr, Pfarrheim am Citypark-
platz: Treffpunkt „Kino-Café“
17.30 Uhr, Kindergarten der Le-
benshilfe: Lichterfest

JUGEND

Brake
14.30 bis 15.30 Uhr, Grundschu-
le Harrien: Nachhilfe für Grund-
schüler, Tel. 04401/72385
15 bis 16 Uhr, Begegnungsstät-
te: Städtische Jugendarbeit, Töp-
ferkursus für Kinder ab acht Jah-
ren
@Termine online und mobil unter:
www.nwz-events.de
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TERMINE IN BRAKE
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NWZ GRATULIERT

Den Namen NIKOLA DANIELA
haben JOLANTA und GRE-
GOR PAPUGA ihrem ersten
Kind gegeben. Das Mäd-
chen wog bei der Geburt in
der Nordenhamer Helios-
Klinik 2485 Gramm und war
48 Zentimeter groß. Die Fa-
milie wohnt in Brake. BILD: GITZu 16 Einsätzen ausgerückt

EHRENAMT 11 351 Stunden in Golzwarden geleistet – Jugendwehr ist aktiv

Rainer Schubert wurde
mit der silbernen Ehren-
nadel des Oldenburgi-
schen Feuerwehrverban-
des geehrt. Zwei Kamera-
den wurden befördert.

VON KERSTIN SEELAND

GOLZWARDEN –Die Feuerwehr-
leute in Golzwarden haben
11351 Stunden in Einsätzen,
Diensten und Übungen ge-
leistet. Darin enthalten sind
auch 6065 Stunden der Ju-
gendfeuerwehr. Das berichte-
te Ortsbrandmeister Thomas
Lübsen auf der gut besuchten
Jahreshauptversammlung im
Feuerwehrhaus. Im vergange-
nen Jahr rückten die Golzwar-
der zu 16 Einsätzen und zwei
Übungen aus. 461 Stunden

entfielen im vergangenen Jahr
auf Fort- und Weiterbildun-
gen der Feuerwehrleute. Als
einen der Höhepunkte be-
zeichnete Thomas Lübsen die
Heißausbildung während des
Braker Binnenhafenfestes.

Ehrennadel verliehen

Gemeinsam mit Stadt-
brandmeister Harald Ludwig
beförderte Thomas Lübsen
das Mitglied Hannes Meiners
zum Feuerwehrmann und
Thorben Witte zum Lösch-
meister. Der Brandmeister
Rainer Schubert, der maßgeb-
lich bei der Gründung der Ju-
gendfeuerwehr und lange als
Jugendfeuerwehrwart aktiv
war, erhielt die Ehrennadel
des Oldenburgischen Feuer-
wehrverbandes in Silber.

Laut Feuerwehrbedarfs-

plan stehen in diesem Jahr der
Umbau des Feuerwehrhauses
sowie die Anschaffungen neu-
er Fahrzeuge für die Jahre
2018 und 2020 auf dem Plan,
sagte Bürgermeister Michel
Kurz. „Es ist wichtig, dass der
Feuerwehr eine gute techni-
sche Ausrüstung zur Verfü-
gung steht.“ Er teilte weiter
mit, dass jährlich 25000 Euro
in den Braker Haushalt einge-
stellt werden, damit die per-
sönliche Schutzausrüstung
regelmäßig ausgetauscht wer-
den kann. UmweitereMitglie-
der für die Feuerwehr zu ge-
winnen, soll als Anreiz der
Eintritt in das Brommybad
entfallen. „Das wollen wir in
Kürze angehen“, sagte der
Bürgermeister.

Ein Teil der Feuerwehrleute
ist auch in der Kreisfeuer-
wehrbereitschaft, in der Funk-

gruppe der Kreisfeuerwehr
und der Kreisausbildung des
Landkreises aktiv. Auch für die
Jugendfeuerwehr verbringen
viele Feuerwehrleute ihre
Freizeit.

41 aktive Mitglieder

Zurzeit besteht die Freiwil-
lige Feuerwehr Golzwarden
aus 41 Aktiven, 13 Mitglieder
in der Jugendfeuerwehr und
acht Mitglieder in der Alters-
abteilung.

Neben dem Bürgermeister
sprachen Uwe Seyberth, Vor-
sitzender des Ausschusses für
Sicherheit und Ordnung, so-
wie die Ratsmitglieder Heinz-
Werner Horstmann (SPD),
Dragos Pancescu (Bündnis
90/Die Grünen) und Claus
Plachetka (CDU/Ising-Grup-
pe) weitere Grußworte.

Ehrung und Beförderungen (von links): Ortsbrandmeister Thomas Lübsen mit Hannes Meiners, Rainer Schubert, Thorben
Witte und Stadtbrandmeister Harald Ludwig. BILD: KERSTIN SEELAND

Schulen für
IT-Seminare
anmelden
WESERMARSCH/MTN – Als
Schirmherrin der Initiative
„Erlebe IT“ in ihremWahlkreis
hat die Bundestagsabgeord-
nete Astrid Grotelüschen
(CDU) auch schon die Ober-
schule Elsfleth und das Jade-
Gymnasium besucht und dort
Medienkompetenz-Seminare
für Schüler, für Lehrer und
auch Informationsveranstal-
tungen für Eltern begleitet.
Über die Teilnahme weiterer
Schulen würde sie sich freuen.
Die Veranstaltungen zur Ver-
mittlung von Medienkompe-
tenz richten sich an Schüler-
gruppen ab der sechsten Jahr-
gangsstufe. Angeboten wer-
den individuell vereinbarte
Workshops. Für Eltern kann
eine Informationsveranstal-
tung organisiert werden, für
Lehrer Fortbildungen zum
Unterrichten mit digitalen
Medien. Interessierte Schul-
leiter und Lehrer können sich
unter astrid.grotelue-
schen@bundestag.de melden.

Dartturnier
BRAKE – Zu einem Darttur-
nier laden der Dartclub
„Happy Darts“ und das Café
O-lé für Samstag, 18. Febru-
ar, ein. Beginn ist um 20Uhr
an der Bahnhofstraße 40.
Gespielt wird auf bis zu drei
Automaten, je nach Teil-
nehmerzahl im Doppel-Ko-
System oder jeder gegen je-
den. Es fällt kein Startgeld
an, lediglich das Steckgeld.
Der Spaß und die Rangliste
stehen im Vordergrund.
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KURZ NOTIERT

Patienten in vertrauter Umgebung versorgen
PALLIATIVNETZWERK Betroffenen ein menschenwürdiges Leben bis zum Tod ermöglichen

BRAKE/ULS – Die Diagnose
einer chronischen Erkran-
kung bedeutet eine starke Be-
lastung für die Betroffenen
und deren Angehörigen. Oft
schränken Schmerzen und
andere Symptome der Krank-
heit zusätzlich die Lebens-
qualität ein.

Den kranken Menschen
und ihren Angehörigen zur
Seite zu stehen und den Be-
troffenen ein menschenwür-
diges Leben bis zum Tod zu
ermöglichen, hat sich das Pal-
liativnetzwerk Wesermarsch
zur Aufgabe gemacht. Bei der
jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Soziales und Ge-

sundheit im Kreishaus stellte
die Koordinatorin Birthe
Heins die Arbeit des Palliativ-
netzwerks Wesermarsch vor.

Im Jahr 2013 gegründet, ist
jetzt der Palliativstützpunkt
von Brake nach Elsfleth, An
der Weinkaje 4, umgezogen.
Laut Birthe Heins kooperieren
mehrere Pflegedienste, acht
Ärzte, drei Apotheken (Berne,
Nordenham, Jaderberg), zwei
Krankenhäuser sowie Pflege-
heime und ambulante Hos-
pizdienste in Brake und Nor-
denham. „Wir wollen gezielt
in Heime gehen, um Work-
shops für Pflege anzubieten“,
sagte Birthe Heins.

Laut Aussage der Koordina-
torin hat der Gesetzgeber als
individuellen Leistungsan-
spruch die Spezialisierte Am-
bulante Palliativversorgung
2007 in das Sozialgesetzbuch
aufgenommen. Anspruch auf
diese Leistung hätten alle Ver-
sicherten, die an einer nicht
heilbaren, fortschreitenden
Erkrankung mit begrenzter
Lebenserwartung litten und
die außerdem eine aufwendi-
ge palliativmedizinische und
palliativpflegerische Versor-
gung benötigten. „Der Leis-
tungsanspruch wird von
einem Arzt verordnet und
durch Krankenkassen geneh-

migt“, sagte Birthe Heins. Das
sei aber nicht immer der Fall.
Birthe Heins berichtete, dass
vonDezember 2015 bis Januar
2017 rund 90 Patienten vom
Palliativnetzwerk betreut wor-
den sind. Etwa 20 Anträge sei-
en auch abgelehnt worden. 42
Patienten seien zu Hause ge-
storben, acht in einem Pflege-
heim, 16 im Krankenhaus und
acht in einem Hospiz. „Wir
machen Hausbesuche und
schauen nach, was der Patient
braucht“, sagte sie. Nach
Wünschen und Bedürfnissen
des Patienten würde die Ver-
sorgung in vertrauter Umge-
bung zu Hause oder aber im

Pflegeheim stattfinden. Der
bestmögliche Erhalt an Le-
bensqualität, Linderung von
belastenden Symptomen und
eine psychosoziale Unterstüt-
zung würden bei der Betreu-
ung durch das Palliativnetz-
werk Wesermarsch im Vorder-
grund stehen.
 Kontakt: Palliativnetzwerk
Wesermarsch, Ansprechpart-
ner Birthe Heins, CarmenMö-
rig, Danja Kirschberger, An
der Weinkaje 4, 26931 Elsfleth,
Telefon 04404/9875222, E-
Mail info@palliativnetzwerk-
wesermarsch.de.
P@Weitere Informationen unter
www.palliativnetzwerk-wesermarsch.de

Zur Blutspende bittet das
DRK am Mittwoch in die FTZ
Brake. BILD: ARCHIV
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